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I. Themenvorstellung und Aufbau der Arbeit 
 
 

1)      Einleitung 

Die Einleitung der Dissertation beschäftigt sich mit allgemeinen Definitionen 

und einem historischen Überblick der Entwicklung der Kirchen und 

Religionsgemeinschaften in Bosnien und Herzegowina. Es sollen in geraffter 

Form den Entwicklungsschritten von der osmanischen Herrschaft über die 

Zugehörigkeit zur Österreichisch-Ungarischen Monarchie, die Zeiten als Teil 

vom Königreich der Serben, Kroaten und Slowenen, der Teilrepublik von SFRJ-

Jugoslawien bis zum heutigem unabhängigem Staat Bosnien und Herzegowina 

nachgegangen werden. Dabei werde ich mich insbesondere mit den heute 

gesetzlich anerkannten Kirchen und Religionsgemeinschaften, der Katholischen 

Kirche, der Serbisch-Orthodoxen Kirche, der Islamischen 

Glaubensgemeinschaft und der Jüdischen Glaubensgemeinschaft beschäftigen.   

 

2)      Fragestellungen, Probleme, Praxisbeispiele 

In einem Land mit einer derartig wechselvollen Geschichte und einem – 

zumindest gegenwärtig – äußerst komplexen Rechtssystem erweist sich auch die 

Regulierung der Anerkennung und Rechtstellung von Kirchen und 

Religionsgemeinschaften als überaus schwierig. Aus diesem Grund werde ich 

die Rechtstellung der einzelnen Kirchen und Religionsgemeinschaften in beiden 

Teilen von Bosnien und Herzegowina, also in der Föderation von Bosnien-

Herzegowina und in der Republika Sprska zunächst anhand der Gesetzestexte 

vergleichen. Insbesondere muss analysiert werden, ob es Nebenbestimmungen 

bei der Umsetzung des Religionsgesetzes und bei der Organisation der 

Religionsgemeinschaften in beiden Teilen von Bosnien gibt.  

Weiters werde ich den Aufbau und die Organisation der einzelnen Kirchen und 

Religionsgemeinschaften darstellen. 
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Der Hauptteil der Arbeit wird der Zeit von 1992 bis heute gewidmet sein, mit 

einem kurzem Rückblick auf die Rolle der Kirchen und 

Religionsgemeinschaften im Balkankonflikt, insbesondere in Bosnien. Eine 

Analyse der Umsetzung der gesetzlichen Bestimmungen anhand von Beispielen 

aus der Praxis und von einschlägigen Gerichtsentscheidungen soll sowohl die 

Realität der Verwirklichung von Religionsfreiheit dartun als auch die 

Rahmenbedingungen für die gesellschaftlichen Aktivitäten der 

Religionsgemeinschaften verdeutlichen.  

Im besonderen sollen auch zwei Urteile des Europäischen Gerichtshoffes für 

Menschenrechte in Straßburg behandelt werden, in welchen durch die 

Verletzung der Religionsrechte auch in die verfassungsrechtliche Schutzzone 

eingegriffen wird (Fälle Sejdic und Finci).  

 
3)     Resümee, Ausblick, Zielsetzungen 

Die verschiedene Fragestellungen die behandelt werden mussen, sollen einen 

klaren Überblick über die Entwicklung und jetzige Rechtstellung der Kirchen 

und Religionsgemeinschaften in Bosnien und Herzegowina verschaffen. 

Am Beispiel von ausgewählter Judikaturentscheidungen sollen die 

Fragestellungen der Religionsfreiheit und Umsetzung der Religionsrechte 

hinterfragt werden. Ziel dieser Arbeit ist weiters die Beziehung zwischen Staat 

und Kirchen und Religionsgemeinschaften in Allgemeinem zu erörtern.  Es wird 

erforderlich sein, die drei gegenwärtig existierende Verfassungen in Bosnien 

und Herzegowina, die Religionsfreiheit garantieren, Verfassung von Bosnien 

und Herzegowina (Annex 4 Daytoner Friedensabkommen), die Verfassung von 

Föderation von Bosnien und Herzegowina und die Verfassung der Republika 

Srpska miteinander genau zu vergleichen.  
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II. Zeitplan und Arbeitsschritte 

 

 
WS 2010/11                 Recherchenarbeiten für die Dissertation  
                       Verfassung der Einleitung  
 
SS 2011                          Vorlesung aus Methodenlehre  
                                        Dissertationseminar  zur Vorstellung des   
            Dissertationsvorhabens 
                                 Weitere Recherchenarbeiten 
 
WS 2011/12   Seminar aus Judikatur und Textanalyse  
                                        Arbeit am Hauptteil der Dissertation  
    Wahlfach 
 
SS 2012   Seminar aus dem Dissertationsfach 
                                        Arbeit am Hauptteil 
                                  Wahlfach 
 
WS 2012/2013  Seminar aus dem Dissertationsfach 
                                         Wahlfach 
                                         Fertigstellung der Arbeit   
 
SS 2013   Einreichung  
 
(Gesamtarbeitszeit ca. 5-6 Semester) 

 

 
                                       
III. Kosten und Finanzierung 

 

                                        
Die Kosten aus etwaigen Publikationen und Reisen nach Bosnien-Herzegowina, 

um dort in den Bibliotheken zu recherchieren lassen sich aus heutiger Sicht noch 

nicht abschätzen. Diesbezüglich behalte ich mir die gesonderte Antragsstellung 

hinsichtlich in Frage kommender Unterstützung und Beihilfen vor. 
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